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Begriffe: —

—

—

—

—
—

Zahnanatomie:

Krone Zahnstein Zahn fällt aus

Zahn-

fleisch

Wurzel

Zahnstein mit 

Paradontitis

Prophylaxe des Zahnsteins:

—

—
—
—
—

Zahnsteinentfernung:

— Meist kurze Narkose nötig

— Entfernung des Zahnsteins

— Taschenreinigung

— Entfernung des Zahnplaques

— Wenn Zahnwurzeln sehr weit offen liegen, müssen die Zähne gezogen werden.

Ziel: Erhalten von möglichst vielen gesunden Zähnen bis ins hohe Alter.

Je mehr ein Tier kauen muss, desto weniger Zahnstein bildet sich. Hartes Futter ist 

besser geeignet als weiches.

Heute gibt es ein spezielles Zahnreinigungsfutter mit gutem Erfolg.

Diätplan 1: Zahnsteinfutter unter das gewohnte Futter mischen.

Diätplan 2: Wochenweise nur Diätfutter, dann wieder gewohntes Futter füttern.

Es gibt auch ein Spezialfutter zur Verhinderung von Plaque.

Zahnplaque = weissliche, gut entfernbarer Belag auf den Zähnen. Besteht aus 75% 

lebenden und toten Bakterien.

Starker Zahnstein mit 

Paradontitis

Gesunder Zahn Wenig Zahnstein mit Zahnfleisch- 

entzündung

Zahnstein = Verkalkte Zahnplaque. Farbe bräunlich. Entsteht zuerst dort, wo die 

Speicheldrüsen münden.

Zahnfleischentzündung = entsteht durch Bakterien, welche sich im Zahnplaque oder 

Zahnstein wunderbar vermehren.

Paradontitis = Entzündung und Taschenbildung des Zahnfleisches im Wurzelbereich der 

Zähne, ev. mit Eiter.

Maulgeruch = Durch Entzündung des Zahnfleisches und Eiterbildung.

Karies = Tiere bekommen selten Karies.
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